
Luther – 
teuflisch gut.

Luther – 
teuflisch gut.

Reformationsgala
31. Oktober 2017

Telekom Dome Bonn

THEMEN
Reformation und Politik / Gesellschaft: 
»Haltung zeigen«  
Talk mit Norbert Blüm, Monika Hauser,  Monika 
Wulf-Mathies und vielen anderen 

Reformation und Religion: 
»Umkehr heute« im interreligiösen Kontext
Talk mit Präses Manfred Rekowski und  
weiteren Gästen

Reformation und Kunst / Kultur 
Judy Bailey & Band
Beethoven Orchester Bonn
»Chor der 1000 Stimmen« 
»200 Bläser von Jericho« 
Eckart von Hirschhausen
Eddi Hüneke (Wise Guys)
Jugend-Projektchor
Willibert Pauels
und viele andere!

Veranstalter: 

EINLADUNG

Reformationsgala  
am 31. Oktober 2017
Beginn: 18.30 Uhr

Vorverkauf bei bonnticket.de
€ 18,00 / € 14,00 ermäßigt

Die Veranstaltung wird in Bild und Ton vom WDR-Fernsehen aufgezeichnet und ausge-
strahlt. Als Teilnehmer/in erklären Sie sich damit einverstanden, im Bild präsent zu sein.

www.bgv.ekir.de www.bonn-evangelisch.de



GEMEINSAM
500 JAHRE REFORMATION
FEIERN

MIT DABEI:

UND VIELE MEHR!

Unter dem Motto »Luther – teuflisch gut« 
feiert die evangelische Kirche in Bonn und 
Umgebung gemeinsam mit Gästen aus der 
gesamten Gesellschaft den 500. Geburtstag 
der Reformation im Bonner Telekom Dome –  
mit viel Musik, Comedy, Talk und Kanzelrede. 

Die bundesweit größte Reformationsfeier 
am Abend des Reformationsjubiläums lädt 
ein zu einem geistreichen, ermutigenden 
und gemeinschaftsstiftenden Miteinander. 
Erleben Sie diesen unvergesslichen Feiertag 
mit uns!

BEETHOVEN ORCHESTER BONN  

ECKART VON 
HIRSCHHAUSEN 

JUDY BAILEY & BAND

               ANSELM GRÜN
               BENEDIKTINERPATER

    SABINE SCHOLT

PRÄSES MANFRED
REKOWSKI
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Bildnachweise:  Markus Hauschild, WDR, 
Landeskirchenamt / Uwe Schinkel,  
Medienmagazin pro

Die Bilder 
zeigen 
Ausschnitte 
aus der 
Predella des 
Reformations-
altars in 
Wittenberg 
von Lucas 
Cranach d. Ä. 
aus dem Jahr 
1547.


